Schätze aus Israel im Bibelhaus

Frankfurt. Rund 2000 Jahre alte archäologische Funde aus dem Heiligen Land sind vom 26. Januar bis 30. Juni 2010 im Bibelhaus Erlebnismuseum in Frankfurt am Main zu sehen. Die Exponate der Ausstellung "Judäa und Jerusalem. Leben in römischer Zeit" kommen vor allem von der Israelischen Antikenverwaltung (IAA) und sind das erste Mal außerhalb des Ursprungslandes zu sehen. Ein Ka​talog zur Ausstellung vermittelt in rund 40 Beiträgen die geschichtliche und kulturelle Bedeutung der Funde.

Die 180 Ob​jekte im Bibelhaus zeigen die Welt der Armen und des Luxus. Exponate sind einfache Gerätschaften wie Spindel und Tonkrüge, aber auch Schmuck und Parfümflakons. Ein Silberschatz erinnert an die Tempelsteuer und eine antike Kno​chenkiste, das Ossuar, gibt einen Einblick in die Bestattungskultur. Die Ausstellung beleuchtet religiöse Gruppen wie die Pharisäer, Sadduzäer und Zeloten, aber auch das Leben der Pilger, Händler und Handwerker, der römischen Besatzungsmacht und der Zöllner.

In vielfältigen Führungen können Gäste im Bibelhaus Erlebnismuseum selbst aktiv werden. In einem Begleitprogramm mit sechs Vorträgen vertiefen außerdem renom​mierte Experten die Themen der Sonderausstellung.

Informationen und Anmeldung unter www.judaeaundjerusalem.de oder per Telefon: 069 / 66 42 65 25. 

Bibelhaus Erlebnismuseum

Metzlerstraße 19

60594 Frankfurt am Main

Öffnungszeiten

Dienstag bis Samstag

10 - 17 Uhr

Mittwoch


10 - 20 Uhr

Sonn- und Feiertage

14 - 18 Uhr

Eintritt: 5 Euro / ermäßigt 4 Euro / Familien 11 Euro (inklusive Dauerausstellung)

Gruppenführungen bedürfen der Anmeldung und sind auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

